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Amts Blatt. 


KS 34. Marienwerder, den 23ſten Auguſt 1839. 
— ne — — 
Verordnungen und Bekanntmachungen. 
Die Beſcheinigungen über Domainen⸗ und Forſt⸗Veräußerungs⸗ und Ablöſungs⸗ 
Gelder betreffend. 

1. Die Beſcheinigungen über die bet der bieſigen Regierungs Haupt: Kaffe 
im Aten Quartal 1838 zur definitiven Vereinnahmung gekommenen Kaufgelder 
und Zinſen für veräußerte Domainen: und Forſt⸗ Realitäten, fo wie über die 
zur Ablöſung von Domainen: Präftatione eingezahlten Kapitalien find mit 
den vorſchriftsmaͤßigen Verifications-Beſcheinigungen der Koͤuigl. Staats- 
Schulden: Tilgungss Kaffe und der Königl. Haupt: Verwaltung der Staats⸗ 
Schulden verſehen, heute den betreffenden Domainen⸗Rent⸗Aemtern zugefer⸗ 
tiget worden, und koͤnnen bei denſelben nunmehr, gegen Ruͤckgabe der empfan⸗ 
genen Interims⸗Beſcheinigungen, in Empfang genommen werden. 

Marienwerder, den 5ten Auguſt 1839. 
Königliche Preußiſche Regierung.“ 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 

Il. Dem Kreis: Phyflfus Dr. Neumann zu Strasburg, iM für die ißm 
gelungene Wiederbelebung einer am 24ſten April c. Abends im ſcheintodten 
Zuſtande auf der Straße gefundenen Verunglückten, eine Rettungspraͤmie ber 
willigt worden, und Bringen wir dieſe verdienſtliche Handlung hierdurch gerne 
zur Öffentlichen Kenntniß. Marienwerder, den d Gren Auguſt 1839. 

Koͤnigliche Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


1II. Der zu Trieſt unter dem Namen 
„Riunisne adriatica di Sicurta“ 
beſtebenden Verſicherungs,Geſellſchaſt iſt geſtattet worden, Verſicherungen auf 
unterweges befindliche Guter gegen Beſchaͤdigung durch Feuer, Waſſer, Hin: 
fur der Wagen, Untergang der Fahrzeuge u. ſ. w. mit Ausſchluß jeder 
ſonſtigen Art der Mobiliar oder Immo biliar⸗Feuer⸗ Verſicherung, innerhalb 
der Preußiſchen Monarchie anzunehmen. ö 
Marienwerder, den loten Auguſt 1839. , me ve 
Koͤnigliche Preußiſche Regierung. Abiheilung des Innern. 


Ausgegeben in Marienwerder den 2 aßen Auguft 1839. 
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IV. Im Verfolg meiner wegen der Convertirung der Elbingee Stadikriegs⸗ 
ſchuld- Obligationen unterm 20ſten Juni d. J. erlaſfenen Bekanntmachung 
bringe ich hiemit zur Kenntniß des beiheiligten Publikums, daß Kür die von 
den freiwillig convertirenden Gläubigern an die Königl. Direction der Gre 
bandlung zu Berlin oder an den mit Regulirung des Elbinger Schulden⸗ 
weſens beſtellten Kommiſſarius einzuſendenden, resp. von denſelhen zurüſckzut 
reichenden Obligationen behufs Convertirung, die Porto- Freiheit mit der 
Maaßgabe bewilligt worden iſt, daß die gedachten Sendungen mit der Rubrik 
„Elbinger Kriegsſchülden- Sachen“ zu bezeichnen find, a 

Elbing, den 15ten Auguſt 1839. U éi. 
Der Regierungs:Rarh und Kommiſſarius zur Regulirung 
des Elbinger Schuldenweſens. dr 
A von Tettau. * nk mm 
. I ae .., D KR 1178 4 4.4 
Sicherheits; Polizei. 13 > 

V. Der in unſerm diesjährigen Amtsblatt Nro. 31. ſteckbrieflich verfolgte 

Muͤllergeſelle Johann Wilhelm Lehmann iſt in ſeiner Heimath berg eingetroffen. 
Marienwerder, den Aten Auguſt 189. 3 8 
Koͤnigliche Preußiſche Regierung. * 
Abtheilung des Innern. 


VI. Die Vagabonden Michael Cywinski und Szezepan auch Kuſawa ne: 
nannt, von denen wir nur die unten angegebenen unvouſtändtgen Signale ments 
haben beifhaffen können, find bezuͤchtigt, an einem gewaltſamen Diebſtahl 
im Dorfe Birglau Theil genommen zu baben und ſollen auf das ſchleunigſte 
zur Haft gebracht werden. 0 een 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthaltsorte derſelben Kenntniß 
hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohnorts 
augenblicklich anzuzeigen, und dieſe Behörden und Geusdfarmen werden ers 
ſucht, auf die gedachten zwet Perſonen genau Ace zu haben und fie im Ber 
tretungsfalle unter ſicherm Geleite nach Thorn an die Inquiſttoriats⸗Deputation 
des Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichts gegen Erſtartung der Geleits- und 
Verpflegungs⸗Koſten abliefern zu laſſen. n 

Thorn, den 14ten Auguſt 1839. e SE 

Koͤnigl. Preuß. IngwifitoriaessDeputa sion" 
Signalement des Inculpaten Szezepan auch Kujawa genannt: 

Gewerbe — Aebeitsmann, Religion — katholiſch, Alter — 25 bis 27 

Jahr, Größe — 5 Fuß 6 bis 7 Zoll, Haare — ſchwarz, lang und geſchei⸗ 
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telt, Augenbraunen — ſchwärzlich, Augen — ſchwarz oder grau, Naſe — 
etwas gebogen, Mund — gewöbnlich, Bart — ſchwach, ſchwaͤrzlich, Kinn 
— etwas ſpitz, Geſichtobudung — länglich und hager, Geſichts farbe — bleich, 
Statur — unterſetzt, Sprache — polniſch, beſondere Kennzeichen — keine. 
Bekleidung: : 

Ein blautuchner Mantel, eine lange bis an die Knie reichende Weſte 
wie die Kujavier dieſelbe zu tragen pflegen, ordinaire Stiefeln, ſchwarzer 
Flizhut und kleines Halstuch. e 

Signalement des Inculpaten Michael Eymwinsfi: 

Gewerbe — Arbeitsmann, Religion — katholiſch, Haare — blond, 
Bart — blond und ein kleiner Schnurrbart, Geſichtsbildung — rund und 
vollig, Statur — ſtark und unterſetzt, Sprache — polniſch, beſondere Kenn: 
zeichen — auf der linken oberen Lippe unter dem Schnurrbart eine kleine 
Marbe, welche nur wenig kennbar und beim Abraſiren des Bartes nur deut 
lich in die Augen ſpringt. — mp né 
ne Alina Bekleidung: 

Zu Einen blautuchnen Ueberrock mit beſponnenen Knoͤpfen, obne offene 
Schalſen, eine blautuchene Jacke mit blanken Knöpfen, eine blautuchne Weſte, 
blauleinene Hoſen, ordinaire Stiefeln, ſchwarzer Filßhut und rothbuntes Halstuch. 


VII. Der unten ſignaliſirte Fleiſchergeſelle Auguſt Herder bat ſich vor 14 
Tagen von dem Fleiſcher Olleſch in Przechowo⸗ nachdem er von deſſen Frau 
dein Ankauf von Schlachtvieh 5 bi, 15 a, erbalten, mit dem Gelde 
eimlich l iſt bis jetzt nicht wiedergekommen. ei 

Die Wohllobl. Polizei- und Orts Behörden werden demnach erſucht, 
den ꝛc. Herder, falls er ſich betreten laͤßt, zu arretiren und per Transport 
bierber zu ſenden. 1 
Signale ment: 

Geburtsort — Biſchofsſtein, Religion — katholiſch, Alter — 22 Jahr, 
Haare — braun, Stirn — frei, Augenbraunen — braun, Augen — braun, 
Naſe und Mund — gewohnlich, Zähne — gefund, Bart — raſirt, Kinn — 
rund, Geſicht — oval, Geſichtofarbe — gefund,, Statur — unterſetzt, befons 
dere Kennzeichen — an der linken Hand am Zeigefinger eine Schnittnarbe. 

Schwetz, den 12ten Auguſt 1839. Le | 
Koͤnigliches Domainen-Rent, Amt. 


_ 


VIII. Der nachſtehend bezeichnete von der hieſigen Strafſeetlon entlaſſene nach 
Lobau mittelſt Reiſeroute gewieſene Wehrmann Lorenz Draczynski iſt dort 
nicht eingetroffen * 
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Saͤmmtliche Militair: und Eieik Behörden werden erſucht, auf denſelben 
Acht zu haben, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und nach Löbau zu weifen, 
Thorn, den 12ten Auguſt 1839. d N , 

Der Magiſtrat. 
Sig nalement: = 
Geburtsort — Löbau, gewöhnlicher Aufenthaltsort — Loͤbau bei ſeinen 
Verwandten, Alter — 36 Jahr, Religion — katholiſch, Stand — Land⸗ 
wehrmann, Größe — 5 Fuß 6 Zoll, Haare — blond, Stirn — frei, Aus 
genbraunen — blond, Augen — braun, Naſe und Mund — gewohnlich, 
Zähne — gut, Bart — raſirt, Kinn — rund, Geſichtsſarbe — gefund, 
Geſichtbildung — oval, Statur — mittel, beſondere Kennzeichen — keine, 


IX. Aus dem bieſigen Arbeitshauſe iſt der nachſteherd bezeichnete Valentin 
Krinicki welcher wegen gewaltſamer Diebſtaͤhle in Verhaft geweſen am 28ſten 
Mai d. J. entſprungen. 18 

Saͤmmtliche Militair- und Civil⸗Behoͤrden werden erſucht, auf denſelben 
Acht zu baben, ihn im Betretungfalle zu verhaften und an den Magiſtrat nach 
Thorn abliefern zu laſſen. n u * 

Thorn, den 11ten Juli 1839. a ? 

Der Magiſtrat. 
CHE RRE WEE ` 

„ Geburts und Aufenthaltsort — Raczonezeck in Polen, Alter — 21 Jahr, 
Religion — katholiſch, Größe — 5 Fuß, Haare — blond, Augenbraunen 
— blond, Augen — blau, Naſe und Mund — gewoͤhnlich, Zähne — gut, 
Bart — im Entſtehen, Kinn — oval, Geſichtsfarbe — geſund, Statur — 
klein, Sprache — polniſch, beſondere Kennzeichen — keine. : 


PEN 


* 


x. Der vormalige Gaſtwirth zu Neuzelle, nachherige Wirthſchafts⸗Inſpektor 
Friedrich Auguſt Ernft Lange zu Hammer, welcher zuletzt zu Przyſteck ſich 
aufgehalten, iſt wegen mehrerer veruͤbten Betrügereien zur Unterſuchung ge: 
zogen, bat BO jedoch ſeit Weihnachten v. J. beimlich aus feinem Dienſte 
von Hammer entfernt. n 2 

Alle resp. Behörden des In; und Auslandes werden dienſtergebenſt er⸗ 
ſucht, den ꝛe. Lange im Betretungs falle zu verhaften und uns ſchleunigſt das 
von in Kenntniß zu ſetzen. ** 

Mühlroſe, den 13ten Auguſt 1839. 

Koͤnigl. Preuß. Inſtiz- Amt Biegen. 


* ignalement: . 
Der Lange ift aus Neuzelle gebuͤrtig, 30 oder 40 Jahr alt, katholiſchen 
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Glaubens, 5 Du einige Zoll groß, von unterſetzter Statur, hat blondes 
Haar, keinen Backenbart und geſunde Geſichtsfarbe. 
Beſondere Merkmale und die Bekleidung bei der Entfernung konnen night 


näher angegeben werden. 


XI. Der unten ſignaliſtrte Mann, welcher den Gren d. Mts. wegen man⸗ 
gelnder Legitimation bier angehalten, und bei ſeiner Vernehmung angab, daß 
er Joſeph Siepniewski heiße und in Gubien bei Graudenz wohne, iſt in der 
vergangenen Nacht mittelſt gewaltſamen Durchbruchs aus dem Gefängniß en⸗ 
wichen. Da derſelbe hoͤchſt wahrſcheinlich ein entlaufener Verbrecher oder 
auch wenigſtens ein Marktdieb iſt und ſich einen falſchen Namen gegeben hat, 
fo wird erſucht: auf denſelben zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu vers 
baften und hierher Nachricht zu geben. 

Signalement: 

Stand — angeblich polniſcher Soldat beim Gilgulh ſchen Korps geweſen, 
Alter — 40 Jahr, Religion — katholiſch, Groͤße — unter 5 Fuß, Haare 
— ſchwarz, Stien — bedeckt, Augenbravnen — ſchwarz, Augen — dunkel, 
Naſe — ſiumpf, Mund — klein, Kinn — rund, Bart — ſchwaͤrzer Schnurr⸗ 
bart, Geſicht — klein, Geſichtsfarbe — bruͤnett, Statur — klein und ſchwaͤch⸗ 
lich, Sprache — polniſch, ſcheint auch deutſch zu verſtehen, beſondere Kenn⸗ 
zeichen — ieguneiging und Fete, Hände. 

g Deren 09% 

Eine ſchwarzgeſtreifte Weſte auf rothen Grund von Sommerzeug, eine 
Jacke von Sommerzeug auf ſchwarzen Grund mir rothen Blümchen, Doten 
von braun- und graugeſtesiſten Sommerzeug, ein weißleinenes Hemde und 
neue lederne Stiefeln. 

Biſchofswerder, den 1ften Auguſt 1839, 

d | Der Magiſtrat. 


XII. Der unten ſignaliſiete Mann, welcher den 13ten d. Mis. wegen man⸗ 
gelnder Legitimation auf dem bieſigen Jahrmarkt angehalten worden iſt und 
bei ſeiner Vernehmung angab, daß er Franz Wardetzki heiße und in Synilka 
bei Culm woßne, iſt in der vergangenen Nacht aus dem Gefängniß, woſelbſt 
er an der innern Mauer angekettet war, ſich jedoch mit befonderer Geſchick⸗ 
lichkeit die Feſſeln loszumachen gewußt bat, mittelſt gewaltſamen Durch bruchs 
entwichen. Da derſelbe boͤchſt wahrſcheinlich ein entlaufener Verbrecher oder 
P wenigſtens ein Marktdied iſt, und ſich einen falſchen Namen gegeben 
Ar, ſe wird erſucht: auf denſelben zu vigiliten, ihn im Betretungs fall zu 
verhaften und hierher Nachricht zu geben. 


Perſonal⸗ 
Chronik der 
öffentlichen 

Behörden. 
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Signalement: aut 

Stand — angeblich Schneider, Geburtsort — Komorscz, Religion — 
katholiſch, Alter — 41 Jahr, Große — 5 Fuß 7 Zoll, Haare — ſchwarz 
und ſtruppig, Stirn — breit und faltig, Augenbraunen — ſchwach, Augen 
— blaugrau, Naſe — dick, Mund — klein, Bart — ſchwarzer Schnur: 
bart, Zihne — vollzählig, Kinn — rund, Geſichtsbildung — rund und 
ſtarke Backenknochen, Geſichtsfarbe — gefund, Geſtalt — ſchlank, Sprache 
— deutſch und polniſch, beſoudere Kennzeichen — auf dem rechten Arm 
Kreuz I. M. 1817. und F. W. roch taͤtowirt und finſtern Blick. — 

Bekleidung: 

Einen ziemlich guten blautuchnen Rock, grau- und braungeſtreifte Hoſen 
von Sommerzeug, blautuchue Muͤtze mit Schirm, rothwuͤrfliches baumwollenes 
Halstuch, weißleinenes Hemde und neue kalblederne Sliefeln. 

Biſchofswerder, den 17ten Auguſt 1839. 

Der Magiſtrat. 


XIII. Der im Amtsblatt der Koͤnisl. Regterung zu Marienwerder Nro. 32. 
mittelſt Steckbrief vom 28ſten Juli c. verfolgte Inkulpat Martin Reimann 
iſt an uns wieder abgeliefert. IG 
Pr. Holland, den 18ten Auguſt 1839. 
Königl, Preuß. Land- und Stadtgericht. 


XIV. Der Ober⸗Landes⸗Gerichts-Rath v. Rohr zu Martenwerder iſt zum 
Rath bei dem Tribunal zu Königsberg, und an ſeine Stelle der Land- und 
Stadtgerichtsrath Gerlach aus Danzig zum Ober : Landes» Berichis: Rath 
in Marienwerder, ernannt worden. Cé Ge 

Der Ober Landes-Gerichts-Aſſeſſor Carl Wilhelm Dyckerhoff zu 
Marienwerder iſt zum Land- und Stadtrichter in Bublitz ernannt. 

Der Land- und Stadtgerichtsrath Titius zu Löbau iſt in gleicher Eigen⸗ 
ſchaft an das Land- und Stadtgericht nach Tilſit verſetzt, und an ſeine Stelle 
der Land: und Stadtgerichts Aſſeſſor Ruͤckwardt aus Tapiau zum Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor in Löbau ernannt worden. * 


Der Ober: Landes Gerichts s Referemdarius Arnold zu Marienwerder iſt 


in gleicher Eigenſchaft an das Kammergericht zu Berlin verſetzt. 


Der Aubkultator Holzt iſt zum Referendarjus bei dem Ober⸗Landes⸗ 
Gericht zu Marienwerder ernannt. * 
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Der Ober Landes ⸗ Gerichts: Aſſeſſor Stenner aus Breslau iſt an das 
Land- und Stadtgericht zu Hammerſtein als Hüͤlſrrichter depatirt. 


Als Auskultator iſt angenommen der Rechtskandidat Schäler und wird 


bei dem Lande und Stadtgericht in Dt. Crone beſchäftigt. 


XV. 


Neuenburg S N 


Der Freiſchutz Carl Haſewinkel zu Honigfelde, im Landrathskrelſe 
Stubhm, iſt als Schiedsmann für das katholiſche Kirchſpiel Straßewo gewaͤhlt 
und beſtaͤtigt worden. 

Dierr Freiſchulz J obgnn Semrau zu Lichtenhagen iſt als Schiedsmann 
für den Schlochauer Landbezirk auf anderweite 3 Jahre gewäßlt und beftär 
tigt worden. . 

Der bisherige Bau⸗Kondukteur Erdmann iſt zum Wegebaumeiſter in 

Eonitz ernannt worden. 


Getreide: und Rauchfutter⸗Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe pro mense 
Juli 1839. 
Nach Berlin ſchem Scheffel. 
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